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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

VfR 1919 Limburg : TTC 1968 Oberbrechen II 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

9:0-Erfolg für den TTC 1968 Oberbrechen II beim VfR 1919 
Limburg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1968
Oberbrechen II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 beim VfR 1919 Limburg umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach einem Erfolg für Campana / Seif sah es kurzzeitig aus, doch konnten
sie eine 2:0-Führung gegen Höhler / Rein letztlich nicht ins Ziel bringen. Gekämpft bis zum Schluss
hatten Jossifidis / Hasenstab im Match gegen Grohmann / Jakobi, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eck / Jung war für Witzke /
Spieß letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jörg Campana über die 1:3-Niederlage gegen
Jonathan Grohmann hinweggetröstet werden musste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Peter Jossifidis beim letztendlich klaren 0:3 gegen Johannes Höhler. Beim Spielstand von 0:5
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Andreas Seif bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Holger Jung dann doch
niedergerungen worden. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ivo Witzke gegen Andreas Eck,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jan-Christian
Spieß gegen Markus Rein. Das Einzel zwischen Andreas Hasenstab und Sascha Jakobi, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den
TTC 1968 Oberbrechen II die Halle.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den VfR 1919 Limburg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Rot-Weiß Hadamar am 09.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des TTC 1968 Oberbrechen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den VfR 07 Limburg am 09.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfR 1919 Limburg

Doppel: Campana / Seif 0:1, Jossifidis / Hasenstab 0:1, Witzke / Spieß 0:1 
Einzel: J. Campana 0:1, P. Jossifidis 0:1, A. Seif 0:1, I. Witzke 0:1, J. Spieß 0:1, A. Hasenstab 0:1 

 TTC 1968 Oberbrechen II
Doppel: Grohmann / Jakobi 1:0, Höhler / Rein 1:0, Eck / Jung 1:0 
Einzel: J. Höhler 1:0, J. Grohmann 1:0, A. Eck 1:0, H. Jung 1:0, S. Jakobi 1:0, M. Rein 1:0


